
0 117
CVP Fraktion
Patricia Bräutigam

SP Fraktion
Stephan Appenzeller

ANFRAGE

Position des Gemeinderats zur <Ausgleichsinitiativel

Am 10. Februar 20L9 kommt im Kanton Baselland die <Ausgleichsinitiative)) zur

Abstimmung. Diese Gemeindeinitiative fordert, dassTO% der Gemeindeausgaben für die

Sozialhilfe gepoolt und auf alle Gemeinden aufgeteilt werden. Damit sollen die sehr

u na usgeglichenen Belastungen besser verteilt werden.

Die Gemeinde Binningen gehört zu denjenigen Gemeinden, die einen vergleichsweise hohen

Anteil der Baselbieter Sozialhilfelasten trägt. Dagegen sind viele andere Gemeinden kaum

oder nur wenig belastet. Die Gemeinde Binningen würde von einer Annahme der

<Ausgleichsinitiative> und einer besseren Verteilung der Sozialhilfelast nachhaltig

profitieren.

Vor diesem Hintergrund richten wir folgende Fragen an den Gemeinderat

L Gemäss den uns vorliegenden lnformationen könnte die Gemeinde Binningen mit der

Annahme der <Ausgleichsinitiative> eine Entlastung bei den Sozialhilfekosten von

über 954'000 Franken jährlich rechnen, also fast einer Million Franken, Teilt der

Gemeinderat diese Schätzung des Entlastungsvolumens?

2. Warum hat der Gemeinderat die <Ausgleichsinitiative> der anderen stark belasteten

Gemeinden bei der Lancierung der lnitiative vor drei Jahren nicht unterstützt? Aus

welchen Gründen will der Gemeinderat auf die erhebliche Entlastung der

Gemeindefina nzen verzichten?

3. Kürzlich hat der Binninger Gemeindepräsident sich in den Medien im ablehnenden

Sinne zur Ausgleichsinitiative und zum Gegenvorschlag des Landrats zitieren lassen.

Gab diese Ausserung die aktuelle Haltung des Gesamtgemeinderats wieder?

4. Wenn nein: Was ist die Haltung des Gesamtgemeinderats zur lnitiative und zum

Gegenvorschlag?

5. Die wichtigsten Ursachen für die steigenden Sozialhilfelasten sind unter änderem

Veränderunge,n auf dem Arbeitsmarkt, die Migration und die hohe Zahl an

Scheidungen. Diese gesellschaftlichen Entwicklungen kann eine Gemeinde allein

kaum steuern. Rechnet der Gemeinderat vor diesem Hintergrund in den nächsten

Jahren mit einer weiteren Zunahme der Kosten bei der Sozialhilfe? Von welcher

Kostenentwicklung geht der Gemeinderat aus?



6. lst der Gemeinderat bereit, aufgrund neuer Erkenntnisse und aufgrund des

erheblichen Einsparpotenzials für das Gemeindebudget die <Ausgleichsinitiative> im

lnteresse unserer Gemeinde doch noch zu unterstützen und den Stimmbürgerinnen
und Stimmbürgern eine Ja-Empfehlung abzugeben?
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